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Restaurant zur Rothenburg 
Lichtenberger Straße 53 · 38120 Braunschweig · Telefon: 0531 / 84 16 08

E-Mail: info@zur-rothenburg.de · Speisekarte und Reservierung unter:

www.zur-rothenburg.de 

Jeden Mittwoch und Donnerstag 
von 18:00 bis 20:00 Uhr
34,50 Euro pro Person

SpargelbuffetSpargelbuffet

Spargel „satt“ mit leckeren Beilagen, Soßen, Suppen, Salaten und Dessert

Jetzt reservieren!Jetzt reservieren!

Fo
to

: R
es

ta
u

ra
n

t 
Z

u
r 

R
ot

h
en

bu
g

RZ_Rothenburg_Anzeige_DINA4_halb_Spargel.indd   1RZ_Rothenburg_Anzeige_DINA4_halb_Spargel.indd   1 06.04.23   15:5206.04.23   15:52



3

Impressum

Ziel und Zweck:Ziel und Zweck:

Der Blickpunkt bietet eine Plattform, auf 
der alle Vereine, Verbände, Schulen, Kin-
dergärten, Feuerwehren, Kirchen, lockere 
Gruppen ... von ihren Aktivitäten berich-
ten und ihre Termine ankündigen können.

Diese Berichterstattung ist kostenfrei.

Der Blickpunkt erscheint zur Mitte jeden 
Monats und wird an alle Haushalte in 
Broitzem, Geitelde, Rüningen, Stiddien, 
Timmerlah verteilt. Außerdem zu finden 
auf: www.hm-medien.de

V.i.S.d.P. und für die Anzeigen:V.i.S.d.P. und für die Anzeigen:

Richard Miklas 
Hagenmarkt 12 
38100 Braunschweig 
0531 16442

info@hm-medien.de

Am Blickpunkt wirken mitAm Blickpunkt wirken mit: : 

Klaus Hermann, Michael Krech,  
Meike Rupp-Naujok, Reinhard Scholz,  
Jochen Wanning

Sie halten den Kontakt zu den Ver-
einen, Verbänden, Einrichtungen und 
helfen bei Bedarf bei der Erstellung von 
Artikeln und Fotos.

Titelbild:Titelbild:

Reinhard Scholz 

Druck:Druck:

oeding print GmbH 
Erzberg 45 
38126 Braunschweig 

www.oeding-print.de

Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,

„Alles neu macht der Mai!“ Kennen Sie diesen Ausspruch? Schon 
mal gehört bzw. gelesen? Wo haben diese Worte ihren Ursprung?

Dann bringe ich jetzt ein kleines bisschen Licht ins Dunkel und kläre 
über den Ursprung auf. Alles neu macht der Mai kommt von einem 
Frühlingslied, welches 1820 geschrieben wurde. Der Schriftsteller 
war Hermann Adam von Kamp. Er war nicht nur Schriftsteller, son-
dern auch deutscher Lehrer und Heimatkundler. Vor allen Dingen 
lagen ihm Kinder- und Jugendbücher am Herzen und hatten für ihn 
eine große Bedeutung. Mit dem Wonnemonat Mai zeigte er auf das 
Aufblühen der Natur. Die Menschen sollten nach draußen an die 
Luft, die kalte Jahreszeit hinter sich lassen und die Zeit im Grünen 
genießen. 

Aufbruchstimmung, es geht vom Frühjahr in den Sommer über. Na 
ja, bislang war es noch etwas frisch, aber dies wird sich von Woche 
zu Woche ändern. 

Aufbruchstimmung nicht nur in der Natur, sondern auch in unse-
rem Stadtbezirk. Den Auftakt im Jahr haben die Jahreshauptver-
sammlungen der Vereine gemacht, weiter ging es mit Dorffloh-
markt und Basar. Es folgten Erkundungen vom Evolutionspfad und 
Vorträge in den Stadtteilen. Kaum sind die vorüber, werden bereits 
erste Schützenfeste emsig vorbereitet. Traditionen werden wieder 
gelebt und wir sind mittendrin. 

Dank des BlickPunktes werden viele Aktivitäten angezeigt und 
durch die Vereine und Verbände veröffentlicht. Auch die Heimat-
pfleger präsentieren unsere Stadtteile und sorgen für viele Informa-

tionen und geschichtliche Begebenheiten. So 
haben Sie/Ihr die Möglichkeit, daran teilzuha-
ben, mitzuwirken und die Vielseitigkeit unseres 
Stadtbezirkes zu erleben.

 

Mit herzlichen Grüßen  
Ihre Meike Rupp-Naujok,   
Bezirksbürgermeisterin Südwest

Redaktionsschluss immer freitags

Juni 9.6.
Juli 7.7.

August 11.8.
September 8.9.

Der „Blickpunkt“ wird klimaneutral ge-
druckt mit Ökostrom und Farben auf 
Pflanzenölbasis auf 100% Recyclingpapier 
und ist ausge-
zeichnet mit dem 
Umweltzeichen 
Blauer Engel.

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

redaktion222@hm-medien.de 
0531 16442



4

Gut zu wissen.

Schadstoffmobil.
Broitzem Kruckweg (an den Wertstoffcontainern)   

Donnerstag, 25. Mai, 15:30 bis 16:30 Uhr 

Rüningen Leiferder Weg (Friedhof/Sportplatz)  
Dienstag, 13 Juni, 15:30 bis 16:30 Uhr 

Timmerlah Kirchstraße (zwischen Schwarze Straße 
und Alter Winkel)  
Montag, 12. Juni, 14:00 bis15:00 Uhr

Polizei Notruf  110

Feuerwehr Notruf 112

Rettungsdienst 112

Ärzte-Notdienst  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
 zentrale Notaufnahme 0531 595 -2500

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0531 700 99 33

Telefon-Seelsorge evang. 0800 111 0 111  
   kath. 0800 111 0 222 
   www.telefonseelsorge.de

Frauenhaus  0531 280 12 34 

Polizei-Station Rüningen 0531 885 31 90

In der Not.✆

Weststadt Donnerstag, 1. Juni, 14:00 bis 19:00 Uhr 
Spendemobil bei EDEKA Frerichs, Rheinring.  

Blutspende
Broitzem Montag, 22. Mai, 14:30 bis 19:00 Uhr  

Gemeinschaftshaus, Steinbrink 14a  
DRK OV Broitzem-Timmerlah-Weststadt

Das Team vom DRK OV Broitzem-Timmerlah-West-
stadt betreut beide Termine und sorgt am 22.05. für 
das bewährte Buffet. 
Am 01.06. gibt es von Frerichs für die Spendenden 
Kaffee, Croissant und Einkaufsgutschein à 5,00 €.Schöne lichtdurchflutete 4-Zimmer-Wohnung im  

Ortskern von Weddel

120 m2, Balkon, Einbauküche, Gäste-WC

Kaltmiete: 1.050,00 €/mtl.  + NK

sofort frei                     0173 646 71 78

MEIN 
ERSTES 
HAND� 

20.06.2023 

19:00 Uhr 

DGH Broitzem 
Steinbrink 14 

Einladung zur Diskussion mi 
Experten 

der Polizei, Suchtberatung & 
Prävention 

BBaabbyy--  uunndd  KKiinnddeerr  
BBaassaarr  

Im Dorfgemeinschaftshaus Broitzem 

am  SSoonnnnttaagg,,  
2255..  JJuunnii  22002233

vvoonn  1144::0000  ––  1166::0000  UUhhrr  

Das Angebot reicht vom Kinderwagen 
bis hin zum Spielzeug, Babysachen 
und Kleidung auch für ältere Kinder 

Verkauf über zwei Etagen. 

GGrrooßßee  CCaaffeetteerriiaa  

Informationen und Anmeldung unter: 
baby-basar.broitzem@gmx.de 



5

Bürgerbüro Rüningen
Samstag, 20. Mai, 10:00 bis 12:00 Uhr 
Alte Schule, Thiedestraße 19a

Allgemeine Sprechstunde, eine Veranstaltung ist 
aktuell noch nicht geplant.

Radtour: Bergbaugeschichte und Eisenver-
hüttung in Groß Ilsede
Mittwoch, 24. Mai, 13:00 Uhr 
Treff: Timmerlah, Zwiebelturmkirche

Schweinekasse Timmerlah e. V. 
Über Vechelde und Bettmar geht es zum ehe-
maligen 1858 gegründeten Hüttenwerk Ilsede. Hier 

schauen wir uns auf dem Gelände mit dem ausgeschil-
derten Industriepfad intensiv um und haben eine Führung 
durch die Ausstellung in der Umformerstation. Anschlie-
ßend folgt ein Gedankenaustausch im Restaurant Xenia.  
Leitung: Manfred Dobberphul, 0531 84 65 80

Selbstverteidigungskurs für Frauen
Mittwoch, 24. Mai, 19:30 bis 20:30 Uhr 
in der Halle der Kita Farbkleks 

Paritätisches Familienzentrum Broitzem
mit Basti Klebba 
Anmeldung erforderlich: 

E-Mail: familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de 
Telefon: 0531 87 88 50 18

Propsteigottesdienst
Montag (Pfingsten), 29. Mai, 14:30 Uhr 
Naturfreibad Bettmar, Münstedter Straße 

Ev.-luth. Propstei Vechelde
Pack die Kaffeetasse ein ... 

Nach dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen

Radtour: Der Telegrafenradweg von Burg bis 
Kirchmöser mit B&B
Samstag, 3. Juni., 7:00 bis 20:45 Uhr 
Hbf BS, Abfahrt 7:17 Uhr

Schweinekasse Timmerlah e. V.
Wir fahren mit dem Zug bis Burg, wo wir die Rad-
tour beginnen. Nach einem Kaffee im Garten des 

Bäckers radeln wir auf der Strecke des Telegrafen-Radwegs 
bis nach Kirchmöser. Im Trappenschutzgebiet Finer Bruch-
können wir die Trappen beobachten. In Kirchmöser kehren 
wir am Strand des Sees im Restaurant „Havelhecht“ ein. Die 
Rückfahrt erfolgt um 18:02 Uhr.
Kosten: 29,00 € für Mitglieder, 32,00 € für Nichtmitglieder 
Leitung: Manfred Dobberphul, 0531 84 65 80

                   

__________________________________________________________________________________   
  

1. Vorsitzende:  Inka Schlaak, Im Einkornfeld 37A          E-Mail:                                              Bankverbindung:   N  O  R  D  /  L  B 
38122  Braunschweig      Telefon:  0531 / 87 54 05               info@bg-rueningen.de                      IBAN: DE98 2505 0000 0002 4499 08 

 

Wir laden ein! 
 

“Vom Bauerndorf zum 
Durchgangsdorf!”  

 
Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak 

 
Samstag, 24. Juni 2023, 10:00 Uhr  

Treffpunkt Alte Schule Thiedestraße 19a 
 

 
 

Voranmeldung nicht erforderlich, der Vortrag ist kostenlos. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

  

Da geh‘ ich hin ... 
 ... da freue ich mich drauf..

Tauffest in Broitzem 
Samstag, 3. Juni, 15:00 Uhr 
Gemeindehausterrasse Broitzem

Es wird das Tauffest und zugleich die Tauferinne-
rung für alle großen und kleinen Getauften unserer 
sechs Gemeinden gefeiert. Mit Almut Mensen-Et-

zold, Ulrike Scheibe, Stefan Werrer
Es gibt Kaffee, Saft und Kuchen.
Anmeldung in allen Kirchenbüros – oder zentral bei Anja 
Keune: Telefon 0531 287 31 15 
E-Mail: braunschweig-suedwest.pfa@lk-bs.de

Schützenfest Broitzem
Samstag, 3. bis Sonntag, 4. Juni

Stadtbezirksratssitzung
Dienstag, 6. Juni, 19:00 Uhr 
KKSV in Timmerlah, Tiefe Wiese 6

Bürgersprechstunde mit OB Dr. Kornblum
Mittwoch, 7. Juni, 17:00 Uhr 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

Der Bürger hat das Wort! Was 
liegt den Bürger/innen auf dem 
Herzen? Wo brennts? Was be-

schäftigt die Mitmenschen? Diese Bürgersprechstunde 
findet von Zeit zu Zeit in den Stadtbezirken statt. Zusätz-
lich kommen auch Fachvertreter aus den Dezernaten und 
stehen Rede und Antwort.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich 
unter verwaltungsstelle.broitzem@braunschweig.de oder 
0531 28 91 50 anzumelden.

Church to go � Offene Kirche
Sonntag, 11. Juni, 10:00 bis 12:00 Uhr 
St. Petri-Kirche Rüningen

Finden Sie bei leiser Hintergrundmusik zu sich. Sie 
erhalten im St. Petri-Take-Away: innere Ruhe, mehr 
Leichtigkeit und einen Text zum Lesen für Zuhause.

Anmeldung des neuen Konfirmandenjahr-
gangs

Dienstag, 13. Juni, 17:00 bis 19:00 Uhr 
Gemeindehaus An der Kirche, Broitzem

Radtour: Natur, Industrieentwicklung und 
Stadtentwicklung
Freitag, 16. Juni, 13:00 Uhr 
Treff: Zwiebelturmkirche Timmerlah

Schweinekasse Timmerlah e. V. 
Über den Norden Braunschweigs geht es bis Ab-
besbüttel. Am Ende Einkehr im GV Eichtal.

Leitung: Manfred Dobberphul, 0531 84 65 80
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Mein erstes Handy
Dienstag, 20. Juni, 19:00 Uhr 
DGH Broitzem, Steinbrink 14a

Das ist für Kinder eine großes Thema, denn 
mit dem Handy eröffnen sich für sie zahlreiche 
Möglichkeiten und eine ganz neue Welt, die sie in 

der Form noch nicht kannten. Für Eltern ist dies aber oft mit 
etlichen Fragen verbunden: Was sollte ich alles erlauben? 
Welche Einflussmöglichkeiten habe ich eigentlich? Worauf 
achte ich beim Umgang meines Kindes mit dem Handy? 
Eher viel einschränken, oder weniger einschränken? Welche 
Risiken, aber auch Chancen ergeben sich für mein Kind und 
mich, wenn es das erste Handy hat? 
Diese, aber auch Ihre eigenen Fragen können Sie bei der 
öffentlichen Diskussion beantwortet bekommen.
Eingeladen sind Stefan Schaper (Medienbeauftragter der 
Stadt Braunschweig), Katrin Podzun (Präventionstrainerin), 
Florian Kregel (DROBS Suchtberatung und Prävention) und 
Inga Schröder (Polizei Braunschweig).
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und spannende 
Diskussionen. Gern können Sie auch Ihre Kinder mitnehmen. 
Eine Voranmeldung an b.e.mehmeti@outlook.de ist er-
wünscht, aber nicht verpflichtend.

Ganztagesbusfahrt in den Ostharz
Samstag, 24. Juni

Braunschweigischer Landesverein Geschichte - 
Heimat - Natur
Ziel ist Stiege im Harz, wo die Kirche Albrechtshaus 

des früheren Lungensanatoriums nach Beschädigungen 
2022 eine neue Bleibe gefunden hat. Mittagessen und Kaffee 
sind vorgesehen.
Bei Interesse bitte melden bei Dieter Heitefuß:  
Info@bs-fotoundbuch.de oder 0151 27 04 19 63

Bürgerbüro Rüningen
Samstag, 24. Juni, 10:00 Uhr 
Alte Schule, Thiedestraße 19a
Vom Bauerndorf zum Durchgangsdorf!

Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak
Voranmeldung nicht erforderlich, der Vortrag ist 
kostenlos. 

Tag der Offenen Tür im frisch sanierten 
Gemeindehaus

Sonntag, 25. Juni, 10:45 Uhr 
Gemeindehaus Broitzem An der Kirche

Flachsrotten - historische Kulturland-
schaftselemente
Montag, 26. Juni, 19:00 Uhr 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

Pro Natur Braunschweig Südwest e.V.
Vortrag von Dipl.-Ing. Klaus Hermann 
über den historischen Anbau von 

Flachs und die Verarbeitung zu Leinen. Als heute noch sicht-
bares Zeichen des vor ca. 150 Jahren zu Ende gehenden 
Flachsanbaus werden die Flachsrotten, die es
in jeder Gemarkung gegeben hat, vorgestellt.
Infos unter www.pronatur-bs-sw.de
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Wir laden ein! 
 

“Vom Bauerndorf zum 
Durchgangsdorf!”  

 
Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak 

 
Samstag, 24. Juni 2023, 10:00 Uhr  

Treffpunkt Alte Schule Thiedestraße 19a 
 

 
 

Voranmeldung nicht erforderlich, der Vortrag ist kostenlos. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

  

"Willi Wunder"
Sonntag, 2. Juli, 16:00 Uhr 
Komödie am Altstadtmarkt

Siedlergemeinschaft Broitzem
Eine Wirtschafts-Wunder-Schau mit Schlagern 
aus den 50er Jahren.

Karte 29,00 € pro Person.
Anmeldung: ab sofort, gern auch telefonisch, bei Familie 
Naujok, Große Grubestr. 5, Tel. 0531 87 54 84
Die Bezahlung kann in bar oder per Überweisung erfolgen 
(bitte IBAN erfragen) .A n m

e l d e n

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die 
Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich 
gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich 

mal krank werde?
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Der Braunschweiger 
Shantychor 

stellt sich vor und wünscht sich Verstärkung für seine Akkordeonspieler/in
Der Braunschweiger Shantychor 
wurde am 11.1.1986 in der ehemaligen 
Hansestadt Braunschweig gegründet 
und ist seitdem ein fester Bestandteil 
der Braunschweiger Kulturszene. Der 
Chor hat 51 Mitglieder, instrumental 
verstärkt wird er durch Schlagzeug, 
Akkordeon, Gitarre und Bass.

Bei seinen Auftritten vermittelt der 
Braunschweiger Shantychor einen 
Hauch von Seefahrerromantik, wenn 
es heißt: Anker lichten und Leinen 
los. Der Chor möchte mit maritimen 
Liedern das Gefühl und die Stim-
mung für die Waterkant, Seefahrt, 
Schiffe und Meer vermitteln. Dabei 
hält unser Chorleiter, Janusz Re-
szka, mit Einfühlungsvermögen und 
sicherer Hand den Chor auf Kurs und 
sorgt bei Auftritten für gute Unter-
haltung beim Publikum. Schmissige 
Melodien, sowie Geschichten aus der 
Seekiste werden ausgepackt, stim-
mungsvoll präsentiert und instru-
mental begleitet.

Ein dringendes Anliegen für den Chor 
ist allerdings die Verstärkung für das 
Akkordeonspiel, am besten durch 

eine/n notensichere/n Akkordeon-
spieler/in. Ebenso willkommen sind 
stimmsichere männliche Stimmen 
(Tenor oder Bass). Der Braun-
schweiger Shantychor ist eine starke 
Truppe. Wer ein Instrument spielt 
(bevorzugt Akkordeon) oder singen 
möchte, kann bei uns gern anheuern 
und jederzeit an einer Übungsstunde 
teilnehmen. Gemeinsame Auftritte 
und gesellige Veranstaltungen spie-
len eine wichtige Rolle.

Der Chor probt jeden Mittwoch von 
17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Rüningen, Thiedestr. 28.

Termine und Impressionen von unse-
rem lebendigen Chorleben gibt es 
auf unserer Internetseite: 
http://www.braunschweigershantychor.de 
info@braunschweiger-shantychor.de 
AP: Manfred List, Tel. 0531 51 36 30

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
w

w
.o

rk
o.

de

Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!
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Gute Nachrichten für die Bewohner und Be-
schäftigten der Braunschweiger Pflegeeinrichtung 
„Haus Am Lehmanger“
ascleonCare heißt der neue Betreiber der seit 1993 be-
stehenden Braunschweiger Pflegeeinrichtung „Haus am 
Lehmanger“. Zuletzt wurde diese durch die Pflegeheim 
Baars GmbH betrieben, die durch die Insolvenz einer 
Schwestergesellschaft in Schieflage geriet. 

Für Bewohner und Beschäftigte geht es weiterFür Bewohner und Beschäftigte geht es weiter
Seit dem 1. März heißt es offiziell aufatmen für die aktuell 
rund 60 Bewohner und 50 Beschäftigten der Einrich-
tung, denn den Zuschlag im Insolvenzverfahren bekam 
 ascleonCare. Somit können die Bewohner in ihrem Zu-
hause bleiben und sämtliche engagierte Mitarbeitende 
behalten ihren Arbeitsplatz. Das vertraute und bekannte 
Pflegepersonal kümmert sich weiter liebevoll und zuver-
lässig um das Wohl seiner pflegebedürftigen Bewohner. 

Der Gesundheitsdienstleister ascleonCare, mit Sitz im 
nordhessischen Kassel wurde 2011 gegründet und be-
wirtschaftet inzwischen 17 Einrichtungen an Standorten 
in Hessen, Niedersachsen und Schleswig Holstein. Zu den 
Kernkompetenzen gehören die ambulante Pflege, Inten-
sivpflege, Kinderpflege, Tagespflege und die Betreibung 
von Seniorenwohn- und Pflegeheimen. 

Im Herzen ein FamilienbetriebIm Herzen ein Familienbetrieb
Mit über 1000 Mitarbeitern gehört der Gesundheits-
dienstleister inzwischen zu den führenden Dienstleistern 
seiner Branche. Doch trotz des rasanten Wachstums 
der vergangen Jahre versteht sich das Unternehmen 
als nahbarer Familienbetrieb - darauf legt Geschäfts-
führer Christoph Jaworski großen Wert! „Wir freuen uns, 
unsere neuen Kolleginnen und Kollegen in Braunschweig, 
sowie die Bewohnerinnen und Bewohner des Haues am 
Lehmanger, in der ascleonCare-Familie willkommen zu 
heißen“. 

„Wir sind uns der Verantwortung bewusst, die wir als 
Pflegeanbieter haben, und wir werden uns ständig be-
mühen, die hohen Standards, die von den Bewohnern 
und ihren Familien erwartet werden, zu erfüllen und 
zu übertreffen. Wir möchten den Bewohnern und ihren 
Familien das Vertrauen geben, dass sie sich bei uns gut 
aufgehoben fühlen können und dass wir alles tun werden, 
um ihre Bedürfnisse und Wünsche zu erfüllen.“

Positive Entwicklung für die Pflege in BraunschweigPositive Entwicklung für die Pflege in Braunschweig
Für die Beschäftigten der Einrichtung gibt es zusätzlich 
eine erste positive Veränderung, denn ascleonCare ver-
gütet seine Angestellten nach TVöD. Auch für die Bewoh-
ner wird sich das Pflegespektrum zukünftig verbessern,

denn ascleonCare setzt auf innovative Pflegekonzepte 
und moderne Betreuungsangebote.

Aber nicht nur für die Beschäftigten und Bewohner hat 
sich was getan, auch die Einrichtung selbst wird in ab-
sehbarer Zeit weiterentwickelt und modernisiert. Mit 
einer Summe von rund 1,8 Millionen Euro, möchte der 
Geschäftsführer in die Erweiterung und Schaffung neuer 
Pflegeplätze in Braunschweig investieren. Aktuell verfügt 
das Pflegeheim über je 22 Einzel-/Doppelzimmer und 
bietet Platz für 66 Bewohner. Zukünftig soll neben dem 
Ausbau der stationären Pflege auch Raum für betreutes 
Wohnen und eine Tagespflege geschaffen werden. Neben 
dem neuen Raum zum Altwerden in Braunschweig, sorgt 
ascleonCare gleichzeitig für Zukunftsperspektiven in 
Form neuer Ausbildungs-/Arbeitsplätze in der Region.

Haus am Lehmanger

Am Lehmanger 4 · 38120 Braunschweig
Telefon: 0531 286 06 0 · Fax: 0531 286 06 70

E-Mail: braunschweig@ascleoncare.de

www.ascleoncare.de · Ge ascleonCare

„Den Lebens- 
abend umsorgt  
genießen“ 

Ihr Seniorenpflegeheim in Braunschweig

Vereinbaren Sie 
einen kostenlosen 
Beratungstermin!

im Ballett- und Tanz-Shop
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung? Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten:  täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
  mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.
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Die Innenrenovierung der Zwiebel-
turmkirche Timmerlah ist geschafft

Nach jahrelanger Planung (seit 2016 
noch unter Pastor Welge) können 
Pastor Werrer und der Kirchenvor-
stand den fertig renovierten Innen-
raum der Kirche den Gottesdienst-
besuchern übergeben. 

Bereits im April 2019 erfolgte die 
Fertigstellung und Montage der 
besonders künstlerisch gestalteten 

Deckengemälde sowie die Maler-
arbeiten des Innenraumes. 

Als Endprodukt der Planungen steht 
seit Ostern 2023 eine Teilbestuhlung 
für die Gottesdienstbesucher zur 
Verfügung. 

Wir in Timmerlah würden uns freuen, 
wenn wir Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie in dem einen oder anderen 
Gottesdienst begrüßen zu können. 

Renate Monyer  
Mitglied im Kirchenvorstand Tim-
merlah 

Im Dezember 2022 konnte dann endlich die 
neue Kanzel in einem Gottesdienst einge-
weiht werden. 

Mitteilungen aus dem Bundestag
DR. PANTAZIS berichtet

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,

seit Anfang Mai können Privathaushalte in Niedersachsen 
Härtefallhilfen für nicht-leitungsgebundene Energieträger 
beantragen. Damit handeln wir als Fortschrittskoalition 
nach dem Grundsatz, dass wir niemanden zurücklassen. 
Dank der niedrigschwelligen digitalen Beantragung von 
Hilfen können wir Menschen unter die Arme greifen, die 
eine massive Erhöhung ihrer Energiekosten – mindestens 
eine Verdoppelung im Vergleich zum Vorjahr – hinnehmen 
mussten und damit einer massiven finanziellen Belastung 
ausgesetzt waren. 

Das Online-Portal ermöglicht es privaten Haushalten, die 
unter anderem mit Heizöl, Flüssiggas, Holzpellets oder Holz-
hackschnitzeln heizen, Härtefallhilfen rückwirkend für das 
Jahr 2022 zu beantragen. Entscheidend sind die Kosten im 
Vergleich zum Durchschnittswert des Jahres 2021. Erstattet 
werden 80 Prozent der Mehrkosten über diesem verdoppel-
ten Betrag gegenüber dem bundesweiten Referenzpreis des 
jeweiligen Energieträgers im Jahr 2021. Unter folgendem 
Link steht ein Online-Rechner zur Verfügung, mit dem er-
mittelt werden kann, ob eine Antragstellung infrage kommt: 
https://serviceportal.ham 
burg.de/HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN

Schließung der Karstadt-Filiale abgewendetSchließung der Karstadt-Filiale abgewendet
Ich bin außerordentlich erfreut darüber, dass die Schließung 
der Galeria-Karstadt-Kaufhof-Filiale in der Braunschweiger 
Schuhstraße abgewendet werden konnte und begrüße es 
sehr, dass sich der Handelskonzern Galeria und die Volks-
bank BraWo als Vermieterin einigen konnten. Auch für die 

etwa 180 Beschäftigten vor Ort ist dies ein wichtiges Signal 
und eine Wertschätzung ihrer Arbeit. Sie haben in den ver-
gangenen Wochen große Solidarität erfahren. Als Braun-
schweiger Bundestagsabgeordneter habe ich mich ebenfalls 
für den Erhalt der Filiale eingesetzt. Hierfür stand ich im 
engen Austausch mit Braunschweiger Politikerinnen und 
Politikern der Kommune, des Land- sowie Bundestages. Ge-
meinsam haben wir ein Schreiben an den Geschäftsführer 
der Signa Holding GmbH und an den Vorstand der Volks-
bank BraWo adressiert. Darin haben wir deutlich gemacht, 
dass wir davon überzeugt sind, dass eine tragfeste Lösung 
im Sinne aller Beteiligten erarbeitet werden kann. 

Ich danke allen Mitwirkenden –  allen voran unserem Ober-
bürgermeister Dr. Thorsten Kornblum und unserem nieder-
sächsischen Wirtschaftsminister Olaf Lies –, die sich um 
diese Lösung bemüht haben, für ihr Engagement.

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS 
berichtet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf 
Vollständigkeit. Bei Anregungen, Fragen oder Kritik stehe 
ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Mein Wahlkreisbüro 
befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine Braunschweiger 
Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS MdB, 
38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.
de, Telefonnummer: 0531 480 98 22. 

Bleiben Sie gesund!

Herzlichst, Ihr Dr. Christos Pantazis, MdB
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Mitteilungen der Bezirksbürgermeisterin
BroitzemBroitzem

Ein Teilbereich des Sportplatzes, vor allen Dingen der 
A-Platz, musste aufgrund einer Wühlmausplage ge-
sperrt werden. In der vergangenen Coronazeit durften 
die Sportflächen leider nicht genutzt werden und die 
Vereinsaktivitäten waren über einen langen Zeitraum 
ausgesetzt. Diese lange Pause hat den Sportplatz für 
Wühlmäuse zum Paradies werden lassen. Ungestört 
konnten die possierlichen Tierchen ihr Unwesen treiben, 
den Fußballplatz (hauptsächlich A-Platz) unterhöhlen 
und sich munter ausbreiten. Das Ausmaß war Ende 
letzten Jahres klar erkennbar und ein Spielbetrieb ist nur 
sehr eingeschränkt möglich. 

Zu Beginn dieses Jahres wurde der Platz witterungsbe-
dingt zusätzlich auf städtische Anweisung gesperrt. Der 
Sportverein SV Broitzem von 1921 e.V. stand und steht in 
gutem Kontakt mit der Stadt Braunschweig, dem Fach-
bereich Stadtgrün und Sport. Einer weiteren Ausbreitung 
wurde inzwischen entgegengewirkt und die Tiere ver-
grämt. Es gilt den Platz wieder bespielbar zu machen, 
entstandene Löcher zu verfüllen und die Spielfelder 
wieder optimal instand zu setzten. Entsprechende Ge-
spräche sind bereits angelaufen.

GeiteldeGeitelde

In der letzten Ausgabe haben Sie sicherlich von der 
Schulkind-Betreuungssituation in Broitzem gelesen. Jetzt 
gibt es den nächsten Engpass bei den Kita-Kindern in 
Geitelde. Dort werden normalerweise drei Gruppen von 
Kindern betreut. Aufgrund eines personellen Engpas-
ses ist momentan nur eine Betreuung von zwei Grup-
pen durch fachliches Personal möglich. Im rotierenden 
Verfahren bleibt jeweils eine Gruppe Zuhause bzw. die 

Elternschaft unterstützt sich gegenseitig. Ab Juli wird sich 
die Situation hoffentlich wieder verbessern. 

RüningenRüningen

Die Bezirkssportanlage in Rüningen wartet schon sehr 
lange auf einen Internetanschluss. Auf der von vielen 
Vereinen genutzten Sportanlage werden Meisterschaften 
ausgerichtet und die Teilnehmer kommen nicht nur aus 
Braunschweig, sondern auch aus dem Umland. Sport-
ergebnisse sollen zeitnah auch übergeordneten Stellen 
übermittelt werden. Der Stadtbezirksrat Südwest hat in 
seiner letzten Sitzung die Verwaltung aufgefordert, für 
einen Breitbandanschluss zu sorgen und somit die Be-
zirkssportanlage mit Internet auszustatten.

TimmerlahTimmerlah

Für Radwege an Landesstraßen ist die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr zustän-
dig. Entlang der L473 zwischen Timmerlah und Groß 
Gleidingen soll ein Radweg geplant und gebaut werden. 
Die Gemeinde Vechelde begrüßt diesen Vorschlag aus 
Braunschweig. In Abstimmung zwischen der Gemein-
de Vechelde und der Stadt Braunschweig soll jetzt ein 
Ingenieurbüro beauftragt werden, dieses Vorhaben zu 
erarbeiten.

Der Rat der Stadt Braunschweig hat entsprechende 
Haushaltsmittel für die Planung auf Braunschweiger 
Gebiet zur Verfügung gestellt. Beide Gemeinden wollen 
dann die Kosten für den Streckenabschnitt anteilig über-
nehmen. Das Land Niedersachen hat keine Einwände 
gegen die Planung, verweist allerdings auf entsprechen-
de Vorgaben des Landes. Es werden für dieses Vorhaben 
keine Finanzierungsmittel vom Land für den Radweg 
bereitgestellt. 

Herzlichen Glückwunsch
Am 9. Mai 2023 hatten 
wir in Rüningen eine 
ganz besondere und 
seltene Ehrung:  
Elfriede Kraus feierte 
ihren 102. Geburtstag. 

Die Jubilarin wurde 1921 in Schle-
sien geboren und durch die Kriegs-
wirren nach Rüningen vertrieben. 
Zunächst kam sie in einem Haus in 
der Nähe der Mühle unter, bevor sie 
als Erstbezug im Turmswinkel eine 
sogenannte Bahner-Wohnung be-
ziehen konnte. Frau Kraus arbeitete 
bis zu ihrer Rente bei Karstadt in der 
Lederwarenabteilung. 

Mit Unterstützung konnte sie bis 
zu ihrem 100. Geburtstag allein in 
ihrer Wohnung leben. Danach war 
es Zeit für mehr Geselligkeit und 

professionelle Unterstützung, um 
den täglichen Anforderungen ge-
recht zu werden. Das Team vom 
Seniorenheim "Im Kamp" kümmert 
sich liebevoll und mit großer Fürsor-
ge um die Rüninger Seniorin. Auch 
wenn Frau Kraus nicht mehr so gut 
hört und sich ihre Lebenserinnerun-
gen langsam auflösen, bleibt doch 
ihr strahlendes und fröhliches Wesen 
ein fester Bestandteil ihrer Persön-
lichkeit.

In Vertretung für den Oberbürger-
meister Herrn Dr. Thorsten Kornblum 
und die Bezirksbürgermeisterin 
Frau Meike Rupp-Naujok durfte ich 
als Bezirksratsmitglied Südwest die 
Ehrung vornehmen. 

Für mich als Heimatpflegerin ist das 
ein besonderes Erlebnis, mit den Ju-

bilaren in eine längst vergessene Zeit 
gedanklich zu gehen, in der sie sich 
auf so vielfältige Weise auskennen. 

Inka Schlaak

Elfriede Kraus 102 Jahre am 9. Mai 2023
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Es war nicht nur das Wetter, was 
dieser Veranstaltung zu einem guten 
Gelingen verholfen hat, sondern 
auch die sehr hohe Beteiligung von 
Familien im Ort, die auf oder vor 
ihren Grundstücken Dinge zum Ver-
kauf anboten und die große Zahl 
von Kaufinteressenten, die aus Nah 
und Fern herbeigeströmt waren. Sie 
machten diese Veranstaltung zu ei-
ner runden Sache. Wer kein eigenes 
Grundstück zur Ausstellung seiner 

Waren zur Verfügung hatte, konnte 
einen Stand in der Ortsmitte vor der 
Grundschule Broitzem/ Außenstelle, 
Schulkind-Betreuung und dem Fami-
lienzentrum aufbauen. 

Hier wurden auch frische Waffeln 
angeboten und es gab auch etwas, 
was nicht auf allen Märkten dieser 
Art vorhanden ist: Sehr lobenswerte 
saubere Toiletten!

Der besondere Reiz dieses Floh-
marktes lag darin, dass es keinerlei 
professionelle Verkaufsstände gab 
und man hier doch noch das eine 
oder andere Schnäppchen machen 
konnte. Natürlich erwischt man sich 
selbst immer wieder dabei, Porzel-
lanteile umzudrehen, um zu schau-
en, ob nicht doch noch etwas aus 
Meißen zu finden ist. Herr Lichter mit 
seiner Sendung „Bares für Rares“ ist 
daran nicht unschuldig!

Es wurden viel gut erhaltenes 
Kinderspielzeug, Bücher aller Art, 
Schallplatten und anderes mehr 
angeboten. Man konnte gut und 
gern einige Stunden dort verbringen 
und dann in der offenen Kirche noch 
etwas in sich gehen.

Sicher steckte in der Organisation 
viel Arbeit und Mühe. Deshalb an 
dieser Stelle ein Lob an die Ver-
anstalter und alles Gute bei einer 
Wiederholung spätestens im nächs-
ten Jahr!

Reinhard ScholzFoto: Reinhard Scholz

Dorfflohmarkt Broitzem

Vor gut 48 Jahren haben 
sich viele Rüningerinnen 
und Rüninger zusam-
mengeschlossen, um 
die Bürgergemeinschaft 
Rüningen als als Ideenge-
ber und Aufzeiger für die 

Stadt Braunschweig zur Stadt Braunschweig zu installie-
ren. War es zunächst die Angst vor dem Vergessenwer-
den, was wichtige gemeindepolitische Interessen anging, 
so wurde im Laufe der Jahre auch der Wunsch nach 
gemeinsamen Aktionen zum Wohle von Rüningen immer 
lauter.

Es folgte ein kontinuierlicher Weg zu einer Bürgerge-
meinschaft, die heute Ansprechpartnerin, Vermittlerin, 
Anbieterin, aber auch Unterstützerin und Förderin vieler 
Themen rund um das Gemeinwohl unseres Stadtteils ist. 
Um diesen Wandel sichtbarer zu gestalten, hat sich die 
Bürgergemeinschaft ein neues Logo gegeben. 

Im Mittelpunkt steht das Wappen von Rüningen, gestützt 
durch die Abkürzung BGR sowie unserem Gründungs-
jahr, auf das wir besonders stolz sind. 
Für nur 8,00 € Jahresbeitrag kann jede*r Teil dieser 
Bürgergemeinschaft werden, die/der Gutes für Rüningen 
tun möchte!

TRADITION SEIT 1890
WWW.BAECKEREI-KRETZSCHMAR.DE

Sie fi nden uns auch bei:

WWW.BAECKEREI-KRETZSCHMAR.DE

HIER 
BACKEN 

NOCH

Handwerkerhände...

Bäckerei & Konditorei 
Stefan Kretzschmar 

Illerstr. 61 · Tel. 84 12 06

baeckerei_kretzschmar baeckerei-kretzschmar Tel.: 0531-25 73 03 09 

Heute 
bringen, 
morgen 
holen

 
ab 25€ pro 
Stuhlsitz 
(ohne Material) 

Timmerlahstr. 19 

Im Einkornfeld  |  37a 38122 Braunschweig  |  1. Vorsitzende: Inka Schlaak  |  0531 87 54 05  |  info@bg-rueningen.de
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Alles, was Recht ist ...§

Sie suchen Räumlichkeiten 
für Kindergeburtstage, 
Konfirmationen, Kommunionen, 
Trauerfeiern oder ähnliches, 
dann sind Sie bei uns richtig!

Auch für Präsentationen oder 
Vereins - Besprechungen ist 
unsere Hütte bestens geeignet. 
Diese bietet Ihnen eine 
ansprechende, rustikale 
Location für ca. 40- 50 
Personen an.

Kaffee & Kuchen, Canapès, Salate,
Suppen oder leckere 
Grillspezialitäten, wir finden das 
Richtige für Ihre Bedürfnisse.

Rufen Sie uns gerne an oder 
schreiben Sie eine Mail zu Ihrem 
Vorhaben. Wir werden dann, mit 
Ihnen, ein passendes Konzept 
erarbeiten.

Wir freuen uns auf Sie!

Tel.: 0531 / 875959

mail: info@fichtelmann-anton.de

Gestaltungsbeispiel

Gestaltungsbeispiel

Gestaltungsbeispiel

EuGH: Nicht jeder Verstoß gegen die DSGVO begründet einen Anspruch auf Scha-
densersatz bzw. Schmerzensgeld
Auch Nicht-Juristen dürfte die DSGVO (Datenschutz-
grundverordnung) zumindest seit 2018 bekannt sein. Seit 
ihrem Inkrafttreten ist sie im privaten und geschäftlichen 
Verkehr (nahezu) allgegenwärtig. Sicherlich jeder hat 
schon entsprechende Belehrungen gelesen bzw. erhalten, 
Einwilligungserklärungen unterschrieben und das Setzen 
von Cookies akzeptiert.

Verstöße gegen die DSGVO sind mit teils horrenden 
Strafen sanktioniert, welche ihrer Höhe und Ausprägung 
nach dem deutschen Recht eher fremd anmuten. Zuletzt 
kamen mehr und mehr Urteile auf, die den schlichten 
Verstoß gegen die DSGVO genügen ließen, um dem 
Betroffenen einen Schadensersatz bzw. Schmerzensgeld-
anspruch zuzubilligen.

So einfach ist es nun nicht mehr. In einer aktuellen Ent-
scheidung (04.05.2023 - Rechtssache C-300/21) ent-
schied der Europäische Gerichtshof (EuGH), dass nicht 
per se jede unberechtigte Nutzung personenbezogener 
Daten einen Anspruch auf Schadensersatz bzw. Schmer-
zensgeld rechtfertigt. Vielmehr ist Anspruchsvorausset-
zung, dass es zwischen dem Verstoß gegen die DSGVO 
und dem Schaden einen kausalen Zusammenhang 
geben muss.

Seinen Ausgang nahm diese Entscheidung in einem 
österreichischen Verfahren. Der EuGH stellte hierzu 
folgenden Sachverhalt fest: Ab dem Jahr 2017 sammelte 
die Österreichische Post, eine im Adressenhandel tätige 
Gesellschaft österreichischen Rechts, Informationen über 
die politischen Affinitäten der österreichischen Bevöl-
kerung. Mit Hilfe eines Algorithmus, der verschiedene 
soziale und demografische Merkmale berücksichtigte, 
definierte sie "Zielgruppenadressen". Die so generierten 
Daten wurden an verschiedene Organisationen verkauft, 
um ihnen den zielgerichteten Versand von Werbung zu 
ermöglichen.

Im Rahmen ihrer Tätigkeit verarbeitete die Österreichi-
sche Post Daten, aus denen sie im Wege einer statisti-
schen Hochrechnung eine hohe Affinität des Klägers des 
Ausgangsverfahrens zu einer bestimmten österreichi-
schen politischen Partei ableitete. Diese Informationen 
wurden nicht an Dritte übermittelt, aber der Kläger des 
Ausgangsverfahrens, der der Verarbeitung seiner perso-
nenbezogenen Daten nicht zugestimmt hatte, fühlte sich 
dadurch beleidigt, dass ihm eine Affinität zu der frag-
lichen Partei zugeschrieben wurde. Die Speicherung von 
Daten zu seinen mutmaßlichen politischen Meinungen 
durch die Österreichische Post habe bei ihm großes Är-
gernis und einen Vertrauensverlust sowie ein Gefühl der 
Bloßstellung ausgelöst. Aus dem Vorlagebeschluss geht 
hervor, dass außer diesen vorübergehenden gefühls-
mäßigen Beeinträchtigungen kein Schaden festgestellt 
werden konnte.

Die österreichischen Gerichte legten schließlich, nach 
entsprechender Klageerhebung, den Fall dem EuGH zur 
Beantwortung vor.

Hendrik Brockmann 
Rechtsanwalt 
Lehrbeauftragter für IT-Sicherheitsrecht an der TU BS

Tel.: 05307 - 2039321 • 0176 - 70494060
Mail: info@procare38.de 

www.procare38.de
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Auf den Wochenmärkten:Querum, Nibelungen, Heidberg, Altstadtmarkt, 
Lehndorf, Stadtpark, Wen-
den, Rüningen, Stöckheim

Ehemaliges Urnengräber- 
feld von Rüningen
Bodenfunde und geologische Untersuchungen gaben 
wertvolle Hinweise, die zur Klärung der Besiedelung in der 
Gegend des heutigen Rüningen führten. Die Vorgeschicht-
ler, Erich Adler und Otto Krone sowie der Heimatpfleger 
Alfred Möhle, zogen nach Regenschauern oder dem Um-
pflügen über die Äcker und Felder, den Blick nach unten 
gerichtet, auf der Suche nach einem Fenster in die vergan-
genen Jahrtausende unserer Heimatgeschichte. 

Ich möchte Ihnen heute das Urnengräberfeld im Süden 
von Rüningen vorstellen. Dafür müssen wir uns 1.600 
Jahre in der Zeit zurückbewegen, als viele Menschen sich 
400 bis 700 Jahre nach Christi in einem von Norden 
nach Süden und Westen gerichteten Marsch befanden, 
den wir heute Völkerwanderung nennen. Hindernisse auf 
diesem Weg waren Flüsse, die damals ungebändigt und 
in großer Breite unüberwindlich erschienen. Bei uns war 
es die heute sogenannte Oker, die auf ihren 128 km Fluss-
länge den dahinziehenden Trecks Probleme bereitete. 

An bestimmten Stellen bildeten sich in den Sommermo-
naten Furten, die eine Überquerung ermöglichten. Hier 
waren es schon einige wenige Menschen, die auf beiden 
Seiten der Furt siedelten. In unserer Gegend waren das 
die heutigen Dörfer Stöckheim, Leiferde und Rüningen. 
Neben den hin und her ziehenden Menschen waren es 
auch Händler, die an den Furten auf eine Überquerung 
warteten und dafür sorgten, dass bisher kleine Ansied-
lungen weiter wuchsen. 

Manche Reisende waren aber auch hier gestrandet und 
erlagen den Krankheiten ihrer Zeit. Für sie alle musste 
man eine Stelle finden, die für eine Bestattung in Frage 
kam. Die Wahl fiel auf ein Gebiet, das abseits und doch 
nah genug an den Orten Leiferde und Rüningen lag. 

Vor 150 Jahren wurden die Urnenfunde gesichert, ohne 
sie gezielt auszugraben. Den Bauern war ihre Existenz 
schon lange bekannt. 

Man nahm sie ebenso gelassen hin, wie die Steine, die 
regelmäßig an die Oberfläche gedrückt wurden. 

Niemand konnte damals erahnen, dass sich im Süden 
von Rüningen das größte Urnengräberfeld aus der 
Germanenzeit im norddeutschen Raum befindet. 

Mehr als 4.500 Urnen konnten von den prähistorischen 
Archäologen um Dr. Michael Geschwinde dokumentiert 
werden. Die weitere Berechnung geht von 6.000 Bestat-
tungen aus. Die Toten wurden auf einem Scheiterhaufen 
verbrannt, die Überreste später in Tongefäße gefüllt und 
ca. 30 cm tief vergraben. Keine Urne lag über der ande-
ren, was für eine gezielte Bestattungsmarkierung spricht. 
Hier wurde bewusst ein Friedhof für die Ewigkeit angelegt!

Nimmt man an, dass jährlich bis zu 15 Personen verstar-
ben, müssten 500 bis 1000 Personen dauerhaft in Rü-
ningen und Leiferde gelebt haben. Da es für eine derartig 
große Besiedelung keine weiteren Anhaltspunkte gibt, 
muss man davon ausgehen, dass umliegende Ansiede-
lungen, aus denen Geitelde, Broitzem und Steterburg 
hervorgingen, ebenfalls hier ihre Toten bestattet haben. 

Das Gräberfeld zieht sich vom südlichen Rüninger Gewer-
begebiet bis an das Geitelder Holz. Seine Erforschung war 
von hohem wissenschaftlichem Interesse, weil die Graban-
lage nicht durch tiefgründige Bodennutzung zerstört wurde. 

Die am besten er-
haltenen Urnen 
wurden im Archiv 
des archäologischen 
Museums in Wolfen-
büttel eingelagert. Es 
wurde leider ver-
säumt, für interes-
sierte Besucher eini-
ge Urnen mit einem 
erklärenden Text als 
Dauerausstellung zur 
Verfügung zu stellen. 

Inka Schlaak  
Stadtteilheimatpflegerin von Rüningen

Heute ist das ganze Areal bis auf einen 
überschaubaren Rest überbaut

 Foto: Reinhard Scholz
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Die gute Seele des  
Gemeinschaftshauses  
Broitzem  
– Marion Bardzinski

Mittlerweile ist Marion Bardzinski seit 17 Jah-
ren im Gemeinschaftshaus Broitzem tätig und 
hat dort alles fest im Griff. Mit wachem Auge 
hat sie alles im Blick und kennt das Haus, wie 

keine andere Person. 

Das ist auch gut so, denn das Gemeinschaftshaus wird 
von vielen Personen angemietet. Am Wochenende steht 
es hauptsächlich für private Veranstaltungen zur Ver-
fügung, in der Woche nutzen Vereine und Verbände die 
Räumlichkeiten und geben sich quasi die Klinke in die 
Hand. Der Terminplan ist straff organisiert und der Stadt-
bezirksrat entscheidet über die regelmäßige Vergabe. 

Im Moment bestehen die Dauernutzer aus: Kita, Der 
Paritätische, Seniorenkreis Die Unentwegten, Deutsches 
Rotes Kreuz Broitzem-Timmerlah-Weststadt, Damen-
gymnastik, Seniorengymnastik Knackige Hüpfer, Prosta-
ta-Selbsthilfegruppe, Blasenkrebs-Selbsthilfegruppe und 
Zumba Fitness-Kurs. 

Weitere Vereine buchen Saal und Clubraum über das 
Jahr verteilt ebenfalls. 

Das beliebte und 
sehr gut gebuchte 
Veranstaltungs-
haus in Braun-
schweig–Broitzem 
verfügt immer noch 
über den Charme 
der 1970er Jahre. 
Fertiggestellt wurde 
das Haus 1972, zwei 
Jahre vor der Einge-
meindung  Broitzems 
in die Stadt Braun-
schweig. Das Ein-
gemeindungsdatum 
war Ende der 60er 
Jahre bereits in Sicht 
und die damaligen 
Ortspolitiker ent-
schlossen sich, Geld 
in Gebäuden anzu-
legen. Es entstanden 
neben dem Gemein-
schaftshaus weitere 
öffentliche Gebäude: 
Kita, Feuerwehr und 
die Grundschule am 
Kruckweg. 

Doch zurück in die Gegenwart. Für eine Besichtigung, 
Anmietung, Informationen rund um das Gemeinschafts-
haus und weitere Fragen steht Frau Bardzinski sehr gern 
zur Verfügung. Mit viel Engagement kümmert sie sich 
um das Haus, das dem Gemeinschaftsleben ein gutes 
Zuhause gibt.

Meike Rupp-Naujok

Öffnungszeiten und  
Zeiten der Hausmeisterin: 
Mo + Mi  06:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 1 1 :30 Uhr
Telefon  0531 87 16 70

Öffnungszeiten der Bücherei:
Do  16:00 - 18:00 Uhr

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Verstopfungsbeseitigung

Drainagenleitung
Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes 
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

 
SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
                RECHTSANWÄLTE  NOTARE 
Breite Straße 25/26 . 38100 Braunschweig . Tel.: 0531/244220 
Fax: 0531/2442244 . Email: info@stk-recht.de 
 

DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  

 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT    
 
HENNING KUBE 
RECHTSANWALT  
FACHANWALT FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT     
 
PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
TUĞBA DURU 
RECHTSANWÄLTIN* 
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Geitelder Kirche  
ist wieder im Dienst

Am Gründonnerstag, dem 6. April 2023 wurde die  
Geitelder Kirche mit einem Festgottesdienst mit an-
schließendem Empfang der Öffentlichkeit gezeigt. Seit 
Neujahr war die Kirche für Renovierungsarbeiten ge-
schlossen. Die am 4. Advent 1808 geweihte Kirche hat 
ihre historische Farbigkeit nach vier Übermalungen 
wiederbekommen. 

Zu verdanken ist das dem Kirchenvorstand von Geitelde 
unter Henning Rühmann sowie Pastor Stefan  Werrer, die 
mit dem Restaurator Mark Malinowski und dem Maler-
meisterbetrieb Peter Schneider die historische Farb-

gebung wieder 
hervorgeholt 
haben. Aber vor 
allem die mit 
Farbe überdeck-
te Taube, die 
über die Kanzel 
gemalt war ist 
endlich wieder 
freigelegt. Somit 
ist die Drei-
einigkeit durch 
Vater, Sohn und 
Heiligem Geist 
wieder komplett. 

Besonderes 
Augenmerk liegt 
aber auf der ele-

ganten Schlicht-
heit, welche sich 
in der Innen-
ausstattung von 
1808 wieder-
findet. Unter 
dem kulturellen 
Einfluss der 
französischen 
Besatzung 
von Napo-
leon wurde in 
Geitelde eine 

Kirche errichtet, die einmalig im Braunschweiger Land 
mit goldenen Empire-Stil-Ornamenten und -Girlanden 
ausgestattet ist. 

Mit der historischen Breust-Orgel und nun auch einer 
historischen Neufassung der Farbgebung ist die Gemein-
de stolz, so ein kulturhistorisches Kleinod zu besitzen. 

Henning Rühmann  
Vorsitzender Kirchenvorstand

Fotos: Sabine Simon
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KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Unser Versprechen: 
Fachgerechte faire preiswerte Arbeiten 

Inspektion – Reifen – Auspuff 
Steuergerätediagnose 

Fahrwerk – Achsvermessung 
Klima – Bremse - Autoglas u.v.m. 

 

 

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Mitteilung aus dem Landtag
Annette Schütze, MdL berichtet

NEU: Jugendparlament in 
Braunschweig
Kinder und Jugendliche in Braunschweig sollen eine star-
ke Stimme bekommen! Deshalb will der Rat der Stadt 
Geld für ein Jugendparlament zur Verfügung stellen! 
Treibende Kraft hinter diesem Projekt sind die Jugend-
lichen selbst. Bereits im Januar haben sie bei drei Work-
shops zur Jugendbeteiligung mitgemacht. Kinder und 
Jugendliche aus ganz Braunschweig konnten ihre Wün-
sche und Erwartungen an ein neues Jugendparlament 
einbringen. Als Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses 
freue ich mich sehr über die große Beteiligung und die 
Diskussionsbereitschaft der jungen Menschen! 

Neben dem Jugendparlament soll auch ein Jugendbüro 
in der Braunschweiger Innenstadt eingerichtet werden. 
Mit Unterstützung der Stadt Braunschweig und einem 
eigenen Budget von jährlich 25.000 Euro für das Jugend-
parlament und 50.000 Euro für das Jugendbüro können 
die Jugendlichen eigene Projekte umsetzen. Denn Kinder 
und Jugendliche wissen selbst am besten, was sie wo 
in ihrem Stadtteil brauchen. Ob das Programm vom 
Jugendzentrum „Schiene“ und dem Kinder- und Jugend-
zentrum Rüningen oder die Einrichtung und Sanierung 
von Basketball-, Skate- und Bolzplätzen: im Jugend-
parlament können Kinder und Jugendliche mitgestalten! 
Außerdem bietet das Jugendparlament die Möglichkeit 
sich mit anderen engagierten jungen Menschen aus 
anderen Stadtteilen zu vernetzen, Kontakte zu knüpfen 
und erste Erfahrungen in der Politik und mit Politkern zu 
sammeln.

Im Jugendbüro können sich Kinder und Jugendliche 
aus allen Stadtteilen treffen. Hier finden sie einen Ort in 
der Innenstadt, an dem sie ihre Freizeit verbringen aber 
auch sich Unterstützung holen können. Wo das Jugend-
büro sein wird, steht noch nicht fest, wird aber sicher an 
einem gut erreichbaren Ort sein. Ich freue mich bereits 
jetzt auf die Anregungen aus dem Jugendparlament und 
hoffentlich bald auf ein Treffen im Jugendbüro in Braun-
schweigs Innenstadt! 

Ihre Annette Schütze

Wir suchen ein Haus in BS und Umgebung  
0531 42878646

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451
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Erste Staatsbahnstrecke in Deutschland 
Am 1. Dezember 1838, also vor fast 
185 Jahren, fuhr erstmals eine Eisen-
bahn durch das Braunschweiger 
Land und sogar durch das Gebiet 
unseres heutigen Stadtbezirks 222! 

Die in diesem Jahr in Betrieb ge-

nommene Strecke von Braunschweig 
nach Wolfenbüttel war die erste 
Staatsbahnstrecke in Deutschland. 
Denn die wenigen vorher eröffneten 
Bahnstrecken, darunter die bekann-
te von Nürnberg nach Fürth (1835), 
waren Privatbahnen. 

Unsere Strecke verlief vom alten 
Braunschweiger Hauptbahnhof am 
Friedrich-Wilhelm-Platz, dessen 
erhaltener Kopfbau jetzt von der 
Braunschweigischen Landessparkas-
se (Nord LB) genutzt wird, weitge-
hend auf der heutigen Bahntrasse an 
Rüningen, Leiferde und Groß Stöck-
heim vorbei, nach Wolfenbüttel. 

Von dort wurde sie, wie geplant, bis 
1841 über Börßum, Schladen und 
Vienenburg nach Bad Harzburg ver-
längert. Danach wurden in rascher 
Folge weitere Strecken gebaut und 
eröffnet. 

Der alte Braunschweiger Haupt-
bahnhof war ein Kopfbahnhof, er 
wurde 1960 durch den neuen Haupt-
bahnhof, einen Durchgangsbahnhof, 
am Berliner Platz ersetzt. 

Derzeit gibt es Planungen, in Leiferde 
wieder einen Bahnhalt einzurichten.

Michael Krech

Keine Schuki-Betreuung  
der 1.-Klässler in Broitzem
Seit dem vergangenen Jahr gab es immer wieder tempo-
räre Gruppenschließungen wegen Personalmangels des 
Paritätischen in der Schulkindbetreuung Broitzem. Im März 
spitzte sich die Personal-Situation so weit zu, dass eine 
Gruppe auf Dauer geschlossen werden musste. 

Dies wurde bewerkstelligt, indem die "Großen" (die 
4.-Klässler) zum 1. April eine Kündigung und alle zukünf-
tigen 1.-Klässler vorerst eine Absage erhalten haben. 

Die Schuki-Betreuung bestand bis dahin aus 6 Gruppen mit 
insgesamt 112 Kindern.

Seitdem sind der Träger, die Stadt, die Bezirksbürger-
meisterin Meike Rupp-Naujok und die Elternvertreter im 
Gespräch, wie die Situation zum Schuljahr 2023/2024 
aufgefangen werden kann. Es existierten viele Ideen, wovon 
sich leider die meisten als nicht realisierbar darstellten: 
Eine Betreuung in anderen Stadtteilen ist wegen der Schul-
bindung nur dann möglich, wenn das Kind auch in dem 
entsprechenden Stadtteil eingeschult wird. Allerdings gibt 
es auch in allen anderen Stadtteilen den Personalmangel, 
denn benötigte Fachkräfte sind kaum zu finden. 

Die Auswahlkriterien für die Vergabe eines Betreuungs-
Platzes, um so Familien zu unterstützen, in denen beide 
Elternteile arbeiten, sollen nicht verschärft werden. Auch die 
temporäre, ehrenamtliche Unterstützung der Betreuer*in-
nen im Hort durch Eltern ist aufgrund rechtlicher Vorschrif-
ten nicht möglich.

Der Paritätische plant nun, die Betreuungszeiten in einzel-
nen Gruppen von vier auf drei Stunden zu reduzieren. Da-
durch besteht für die Schuki-Betreuung in Broitzem leichter 

Optimismus. Denn durch die Reduktion der Stunden wäre 
es möglich, auch pädagogische Mitarbeiter oder Honorar-
kräfte statt vollständig ausgebildeter Erzieher*innen einzu-
setzen, was die Chance auf Neueinstellungen erhöht. Diese 
Option wurde leider erst durch die Gespräche im April 
bekannt und wird seitdem bearbeitet.

Allerdings sind auch diese Kräfte laut Aussagen von an-
deren Trägern gerade nicht einfach zu finden. Hier spielen 
grundlegende Themen wie unbeliebte Arbeitszeiten am 
Nachmittag, die Bezahlung, der fehlende Nachwuchs 
(durch Hürden wie z. B. eine unbezahlte Ausbildung) eine 
immer größer werdende Rolle. Daher haben die Eltern auch 
Landtagsabgeordnete und den Schulausschuss zu dem 
Thema informiert. 

Broitzem scheint auch nach den Gesprächen mit der Stadt 
nur die Spitze des Eisbergs zu sein. Über Schließungen gan-
zer Einrichtungen anderer Träger war bereits in der Braun-
schweiger Zeitung zu lesen. Es bleibt zu hoffen, dass Stadt 
und Land hier spätestens jetzt grundsätzliche Maßnahmen 
einleiten, um die Situation für die Zukunft zu verbessern.

Für Broitzem übernehmen wir Eltern den vorsichtigen 
Optimismus und bauen darauf, dass noch rechtzeitig zum 
Schulbeginn im Sommer eine Lösung gefunden wird! 

 Es ist keine Option, dass unsere Jüngsten von der Kinder-
gartenbetreuung direkt zum Schlüsselkind werden oder die 
Familien in der aktuellen Situation von Inflation und Ener-
giekrise zusätzlich über die Verkürzung ihrer Arbeitszeit 
nachdenken müssen.

Rebecca Labes
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Haben Sie diesen Begriff schon einmal gehört? Ja, 
„Coffee to go“, das gibt es öfter: Wenn ich Lust auf das 
Getränk habe, aber nicht die Zeit, mich gemütlich da-
mit in ein Café zu setzen, dann kann ich kurz am Tresen 
stehen, bestellen und ihn dann unterwegs trinken, den 
„Kaffee-zum-Gehen“, oder englisch „Coffee to go“. 

Und „Church to go“? Bekommt man da ein Stück Kirche 
mit für unterwegs – vielleicht einen Backstein aus der 
Außenwand oder eine kleine Pappkirche? Das wäre ja 
Quatsch.

Es geht darum, dass Sie vorbeikommen können und 
sich in der Kirche nehmen, was Sie brauchen. Nein, we-
der die Altarkerzen noch ein Bankkissen. Sondern, was 
Sie für Ihr inneres Wohlbefinden hilfreich finden. Einer 
braucht nur mal Zeit, in Ruhe zu sitzen. Der Kirchraum 
lädt dazu ein, sich einen Platz zu suchen und dort zu 
sich zu finden. Die Gedanken frei gehen zu lassen bei 
leiser Hintergrundmusik, an einem Ort, wo Sie nichts tun 
müssen.

Eine andere Besucher zündet eine Kerze an und denkt 
dabei an etwas, was ihr auf dem Herzen liegt oder eine 
liebe Person, der es nicht gut geht. Ein dritter schreibt 
ein Gebet oder andere Zeilen in unser Gästebuch. Eine 

links Pfarrerin Ulrike Scheibe mit Besucherinnen

 Fotos. Reinhard Scholz

             Ihre Haare sind unsere Welt
              Friseure aus Leidenschaft
            mit umfassender Kompetenz

  Angenehme Atmosphäre, erstklassig Leistung,

     individuelle Beratung, hochwertige Produkte    
                        und günstige Preise
         gehören zu unserem Selbstverständnis
  

        Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen
                        0531 87705095

            Das Team erfüllt Ihre Wünsche

       Di. 8-17 * Mi.-Fr. 8-18 * Sa. 8-13 Uhr 
         Beim ersten Servicebesuch

              gegen Vorlage des Inserats

                       3 Euro Rabatt  

„Church to go“ in Rüningen

vierte Person möchte 
etwas lesen, was sie 
anregt oder bestärkt. 
Dafür werden Texte be-
reitliegen. In verschie-
denen Portionen, wie 
beim Coffee to go: Mini, 
Medium oder Maxi, 
letzteres mit Pfand.

Wie bei der Sache mit 
dem Kaffee, können Sie 
all das mitnehmen: die 
friedlichere Stimmung, 
die in Ihnen entstanden 
ist, oder einen Text. 
Oder aber Sie schauen 
nur rein, merken, das 
ist heute nichts für mich 
und gehen, ohne etwas 
davon zu nutzen.

Wer mag, setzt sich mit einer Tasse Kaffee oder Tee noch 
ein Weilchen draußen hin und hält eventuell einen Klön-
schnack über Gott und die Welt.

 Was hat das aber mit Glauben zu tun, fragen Sie? 

Für uns als Gemeinde sehr viel: Wir haben die Kirche 
und sie wird so wenig genutzt. Wir möchten Ihnen allen 
in Rüningen und drumherum diesen wunderbaren Raum 
anbieten. Es ist urchristlich, Dinge miteinander zu teilen, 
und auch, sich für das Wohlbefinden anderer einzuset-
zen. Wenn Sie also in der Kirche einen Moment erleben, 
der Ihnen gut tut, ist uns das eine Freude.

Ob bzw. was es für Sie mit Glauben zu tun hat, das liegt 
in Ihrer Hand (und, so glauben wir es, natürlich in der von 
Gott). 

Ganz gleich, ob Sie religiöse Überzeugungen mitbringen 
oder nicht, Sie sind uns herzlich willkommen! 

Im Namen des Kirchenvorstandes, 
Ihre Pfarrerin Ulrike Scheibe

Termine: am 11. Juni, dem 9. Juli, dem 6. August und dem 
15. Oktober, jeweils von 10 – 12 Uhr. Außerdem während 
des Rüninger Dorfflohmarktes am 27. August.
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Der Wünschewagen
Waldbestattung Cremlinger Horn sammelt Spenden 
Seit Oktober 2017 sind Beisetzungen 
im Cremlinger Horn möglich. Das 
5-jährige Bestehen 2022 war Anlass 
für Aktionen rund um die Waldbe-
stattung. So wurde die Lindenallee zu 
einer Foto-Galerie. Mit dem Fotogra-
fen Karlheinz Reichert, der Galerie 
Jaeschke, der Druckerei printzz aus 
Braunschweig und weiteren Unter-
stützern fand eine Ausstellung unter 
freiem Himmel statt. 

Von einigen Fotos wurden Postkarten 
produziert und zugunsten des aus 
Spenden finanzierten Projektes des 
ASB „Der Wünschewagen – Letzte 
Wünsche wagen“ verkauft.

Ehrenamtliche erfüllen schwer-
kranken Menschen einen sonst nicht 
umsetzbaren Herzenswunsch. Zu-
sätzlich ist die Kollekte der Gedenk-
gottesdienste, der Verkaufserlös der 
Exponate und ein Teil einer Rabatt-
aktion in den Spendentopf geflossen. 
Geschäftsführerin Dorothee Borkam: 
„Eine Fahrt kostet ca. 700,00 Euro 
und wir haben die Summe aufge-
rundet, um vier Wünsche erfüllen zu 

können. Wir wissen, wie kraftgebend 
dies für die Betroffenen und deren 
Familien ist. Daher freuen wir uns 
riesig, diesen Scheck über 2.800,00 
Euro an Frau  Meisenburg vom Wün-

schewagen übergeben zu können. 
Und wir danken allen herzlich, die 
mitgeholfen haben, letzte Wünsche 
wahr werden zu lassen!“  

Ich kann nicht 
singen
So heißt der Männerchor, 
der nach Corona neu 
durchgestartet ist 
Der Spaß am Singen und die Freude 
an der Musik der Beatles, der Sport-
freunde Stiller, von Elvis, Queen, ... 
führt die Sänger zusammen. 

Mit dem Chorleiter am Klavier und 
einem Bier auf dem Tisch wird ge-
sungen. Nach Noten singen und 
jeden Ton treffen wird nicht verlangt, 
eher die Begeisterung für das ge-
meinsame Singen verbindet. Auftrit-
te bei Veranstaltungen treiben zum 
Üben an.

Wer mitmachen möchte, schaut mal 
vorbei, hört zu oder singt gleich mit: 
jeden Dienstag 19:00 Uhr im Glies-
maroder Thurm, Berliner Straße 105, 
oder meldet sich unter:  
ikns.chor@gmail.com.
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Regelmäßige Termine
 dienstags

09:00 bis 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Spielkreis: Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
treffen sich, um miteinander zu singen, zu spielen 
und kreativ zu sein.  
Offene Gruppe, kostenlos 
Treffpunkt variabel, bitte beim Familienzentrum 
erfragen 
Kontakt: 0531 87 88 50 18 oder  
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Tiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

9:00 bis 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V. 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

14:00 bis 15:30 Uhr (bis 27. Juni) 
Kinder- und Jugendzentrum Rüningen 
Naturkosmetik - Kurs für Einsteiger 
Lippgloss, Gänseblümchensalbe, Handcreme ... 
ab 5. Klasse, Kosten je Termin 2,00 € 
Info 0531 87 42 43 
Anmeldung info@jugendzentrumrueningen.de

14:00 bis 16:30 Uhr 
AWO Seniorenkreis Timmerlah 
„Alte Schule“, Kirchstr. 10, Timmerlah 
Anmeldung: 0170 54 19 97 oder  
bettina.wach.bw@gmail.com 
Bei Kaffee und Kuchen miteinander erzählen und 
sich austauschen, lachen und Spaß haben, Karten 
oder Gesellschaftsspiele spielen.

18:30 bis 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

 mittwochs

09:00 bis 10:30 Uhr und 10:45 bis 12:15 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
Starke Mama – starkes Kind! Ein Angebot für 
Kinder von 0-12 Monaten und ihre Eltern.  
Kursleiterin: Stephanie Feist 
Anmeldung: info@stephanie-feist.de oder im FamZ 
0531 87 88 50 18

 montags

14:00 bis 17:30 Uhr 
Kartenspielkreis Rüningen 
Ev. Gemeindehaus, Thiedestraße 28 
Canasta, evtl. auch Rommé, mit Kaffeepause. 
Neue Mitspielerinnen sind willkommen. 
Info: 0531 87 26 65, Irma Palm

16:00 Uhr (ab 8.5.2023) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Kreativwerkstatt im Atelier mit Ausra 
Wiesenweg 7 oder im Garten 
Kosten: 8 Euro pro Person 
Anmeldung: 0531 87 88 50 18 oder  
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

18:00 bis 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah 
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Schnuppertraining Bogenschießen  
Info: 0178 933 59 06

19:30 bis 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Wiesenweg 5 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 
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10:30 bis 11:30 Uhr 
TSV Timmerlah 1920 e. V. 
Boule-Sparte 
Neugierige zum Probespielen sind willkommen 
TSV Sportgelände, Kirchstraße 
Ansprechpartner: Klaus Holzhauer-Wachendorf,  
0531 89 25 49

15:00 bis 17:00 Uhr 
Seniorenkreis „Die Unentwegten“ 
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt.  
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16:00 bis 18:00 Uhr 
TSV Timmerlah 1920 e. V. 
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder 
Kirchstraße 1, 0531 84 57 80

16:30 bis 20:30 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V. 
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Schnuppertraining Bogenschießen 
16:30 - 17:30 Uhr Kinder ab 10 Jahre 
17:30 - 19:00 Uhr Jugendliche 
19:00 - 20:30 Uhr Erwachsene 
Info: 0178 933 59 06

17:00 Uhr 
Ev.-luth. Pfarramt Broitzem 
Blockflötenunterricht für Kinder:  
mit Ausnahme der Schulferien 
Ev. Gemeindehaus, An der Kirche

18:00 bis 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann – unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Kondition 
Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Ausra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,00 Euro

18:00 bis 19:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Jugendtraining 
Wiesenweg 5 

19:30 bis 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Schießstunden 
Geiteldestraße 48 
Interessierte sind willkommen!

 donnerstags

9:00 bis 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V. 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

15:00 Uhr 
Ev.-luth. Pfarramt Broitzem 
jd. erste Do im Monat  
Frauenhilfe  
Ev. Gemeindehaus Broitzem

15:00 bis 17:00 Uhr (November bis März) 
16:00 bis 18:00 Uhr (April bis Oktober) 
Ortsbücherei Broitzem 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

17:00 bis 18:00 Uhr 
Ev.-luth. Pfarramt Broitzem 
Sprechstunde Nachbarschaftshilfe "Miteinander"  
vorher durchrufen: 0531 28 73 11 15 
Ev. Gemeindehaus Broitzem

18:00 bis 21:00 Uhr  
KKSV Timmerlah von 1936 e. V. 
Training für Luft- und Kleinkalibergewehr  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

 freitags

17:00 bis 19:00 Uhr 
Schützenverein Falke Geitelde von 1919 e. V. 
Schießtraining Jugend

18:30 bis 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

19:00 bis 22:00 Uhr 
Schützenverein Falke Geitelde von 1919 e. V. 
Schießtraining Erwachsene

 samstags

08:00 bis 13:00 Uhr  
Wochenmarkt Rüningen 
Parkplatz der Grund- und Hauptschule an der 
Thiedestraße
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Foto des Monats
Fotografieren Sie gerne? Haben Sie ein besonderes Motiv toll getroffen und möchten es uns gerne zeigen?   
Dann her damit. In jeder Ausgabe wird es ein „Foto des Monats“ geben.

Bitte achten Sie auf eine hohe Auflösung. Und bitte seien Sie nicht böse oder traurig, wenn Ihr Foto hier nicht er-
scheint: wir haben die Qual der Wahl.

Löffel und Gabel  Fotograf:  Bernd HoffmannLöffel und Gabel  Fotograf:  Bernd Hoffmann

 Von oben betrachtet ...

Hallo Ihr Lieben,

ich finde ja immer schnell was zu meckern, aber heute steht mir der 
Sinn ganz anders:
Ich habe hier zuerst ein wenig gefremdelt und Ihr mit mir auch – schon 
merkwürdig, so eine Ortsteilzeitung. Da gibt es keine Reporter, sondern 

Ihr schreibt die Berichte selber ... Und dann die Fragen, kann ich über-
haupt schreiben, soll ich schreiben, will das jemand lesen?

Nun sind (fast) alle Bedenken über Bord. So viele von Euch schicken Beiträge und Terminhinweise. 
Dafür möchte ich allen danken. Davon lebt mein Blickpunkt. Ihr seid toll und immer, wenn ich mal 
den Überflieger gebe, sehe ich, dass er auch gerne gelesen wird. Ich bekomme so nette Rückmel-
dungen, da pluster ich mich direkt auf.

Diejenigen, die noch nicht so recht wissen und zögern, stoßen bestimmt auch bald zu uns und be-
reichern damit das Leben in ihrem Ortsteil. Ich freue mich auf Euch. Bei Fragen erreicht Ihr meine 
Menschin Heidi Miklas unter 0531 16442. Keine Bange, die ist nett.

Und ich danke auch den Werbepartnern, ohne die eine solche Zeitung nicht existieren kann. Da 
solltet Ihr gleich mal deren Leistungen in Anspruch nehmen.

Auf weiterhin gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit
Eure Rabea



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 BraunschweigTelefon 0531 2506760

info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Breslauer Straße 20
38122 BS-Broitzem

Geschäftsstelle Gregor Schote-Siedentop · Große Grubestraße 1 · 38122 BS-Broitzem
T 05 31 / 8 66 96 60 · gs-broitzem@oeffentliche.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr · Mo – Fr 15.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechen Sie mit uns.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.



Herzlich willkommen im Diphaus!

Brinkstraße 5Brinkstraße 5
BroitzemBroitzem

Telefon: 0531 22 51 01 93Telefon: 0531 22 51 01 93
www.diphaus.dewww.diphaus.de

Ö� nungszeiten:Ö� nungszeiten:
Mo: RuhetagMo: Ruhetag
Di-Fr: 16:00 - 23:00 UhrDi-Fr: 16:00 - 23:00 Uhr
Sa: 16:00 - 24:00 UhrSa: 16:00 - 24:00 Uhr
So: 16:00 - 22:00 UhrSo: 16:00 - 22:00 Uhr

Wir freuen uns darauf, Sie bald im 
Diphaus begrüßen zu dürfen und Ih-
nen ein unvergessliches kulinarisches 
Erlebnis zu bieten!

Herzliche Grüße, 
das Diphaus-Team

Speisekarte:Speisekarte:
Online auf unserer HomepageOnline auf unserer Homepage

Reservierungen:Reservierungen:
Telefonisch oder über das Kontakt-Telefonisch oder über das Kontakt-
formular auf unserer Homepageformular auf unserer Homepage

Außer-Haus-VerkaufAußer-Haus-Verkauf
(Anrufen, bestellen und abholen)(Anrufen, bestellen und abholen)
CateringCatering
ClubraumClubraum

Unser Angebot umfasst Event-
Organisation, Partyservice 
und Catering für alle Arten 
von Veranstaltungen, von 
Geburtstagsfeiern und Hoch-
zeiten bis hin zu Firmenver-
anstaltungen und Empfängen. 
Wir stellen sicher, dass jedes 
Detail sorgfältig geplant und 
perfekt ausgeführt wird, damit 
Sie sich entspannen und die 
Veranstaltung genießen kön-
nen.

Für besondere Anlässe wie 
Geburtstage und Trauerfeiern 
bieten wir eine einfühlsame 
und diskrete Betreuung. Unse-
re Räumlichkeiten bieten Platz 
für bis zu 100 Personen und 
können entsprechend Ihrer 
Bedürfnisse und Wünsche 
gestaltet werden. Wir arbeiten 
mit Ihnen zusammen, um 
sicherzustellen, dass die Ver-
anstaltung genau Ihren Vor-
stellungen entspricht.


